
Aktion 

KEHRWOCHE 
Liebe Herzblätter und Freunde der Herzblätter 

Diese Aktion wird die Informationen die wir haben in die Hände derjenigen bringen, die sie benötigen. 

Wie wir in verschiedenen Gesprächen erfahren und verstanden haben läuft die Informationsverarbeitung 

bei den Menschen, die wir mit diesem Thema ausstatten und die die Information interessiert immer gleich 

und ungefähr so ab: 

1. Kenntnisnahme 

2. Eigene Recherche und Erkennen, daß die übergebene Information zutrifft 

3. Gefühlsstürme von Verzweiflung bis zu schwerem Zorn 

4. Frage nach Erfahrungen und Ergebnissen derer, die schon agieren 

5. Eigene Aktionen und zum Teil schmerzhafte Erfahrungen 

Beim Verbreiten der Information stoßen wir auf zwei Personengruppen 

1. Die Bürgen ( auch Bürger genannt ) 

2. Die Systemträger ( auch Beamte und Angestellte des öffentlichen Dienstes genannt ) 

Beide Gruppen sind gleichermaßen betroffen.  

Doch die Last der Systemträger ist wesentlich schwerwiegender, da Sie und ihre Familien direkt bedroht 

sind. 

Deshalb ist die Aktion Kehrwoche so angelegt, daß sowohl passive als auch aktive Handlung angewendet 

werden kann. 

Das macht es jedem Handelnden möglich, an seinem Platz das zu tun, was er/sie zu leisten vermag. 

Die Systemträger sind unsere Nachbarn, Familienmitglieder, Freunde 

und Mitmenschen.  

Sie haben es wirklich verdient anständig und nachsichtig behandelt zu 

werden.  

Deshalb bitte ich jede(n) der/die agieren will, immer freundlich entgegenkommend und sachlich zu bleiben 

und ausschließlich die Fakten zu transportieren. 

Agiert erst, wenn der Gefühlssturm ( siehe oben Punkt 3 ) vorbei ist. Erst dann ist eine gewisse innere 

Klarheit da, was getan werden kann/soll/muß. 

Die besten Ergebnisse werden wir erzielen, wenn wir uns über unsere Erfahrungen austauschen. 



Phase 1 ist also, die Information per CD zu verbreiten. Oder die 3 Dateien zur Aktion Kehrwoche weiter zu 

geben. Oder ihr generiert eine eigene geeignete Information die geeignet ist unsere Mitmenschen auf 

sachliche und informelle Weise die Fakten nahe zu bringen. 

Phase 2 bedeutet, Gesprächsforen mit denen zu bilden, die Erfahrungen haben. 

Phase 3 beginnt, wenn mit den Erkenntnissen aus den Foren die Systemträger mit der CD ausgestattet 

werden. 

Phase 3 baut auf Euren Erfahrungen auf. Nur dann ist eine gewisse eigene innere Sicherheit vorhanden. 

Informationen für Phase 3 

Diese ( oder eine von Euch gefundene bessere ) Vorgehensweise wäre möglich 

1. Jeder entscheide für sich, ob er/sie persönliche Verantwortung übernehmen, die Komfortzone 

verlassen und agieren oder durch passive Handlung beitragen will. 

2. Aus der Novertis CD kann der Ordner Recht 1 in ein separates Inhaltsverzeichnis auf dem eigenen 

PC kopiert werden. Sollte die CD nicht vorliegen kann sie unter a.clauss@novertis.de gegen 

Unkostenbeitrag oder bei mir als bereits gebrannte Version Kehrwoche < durch mich erweiterte 

Inhalte> kostenlos bezogen werden. Ein Bezug über Novertis wäre nobel, da die Arbeit von Herrn 

Clauß gewürdigt wäre. 

3. Vom eigenen PC aus kann eine CD mit dem Titel <Aktion Kehrwoche> gebrannt werden. 

4. Nur die Datei Aktion Kehrwoche soll auf der CD enthalten sein 
5. die Adressen der folgenden regional zuständigen Adressaten müssen ermittelt werden:  

Gemeinderäte, Bürgermeister, Pfarrer, Kirchengemeinderäte, Vereinsvorstände, Chefredakteure 

von Schülerzeitschriften, Elternbeiratsvorsitzende, Geschichtslehrer in allen Ausbildungsstellen, 

Rektoren, Stadtkämmerer, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsabteilungen von Firmen 

(Banken, Versicherungen, beherrschende Unternehmen in Orten ). Zusätzlich können Bekannte 

und Verwandte in öffentlichen Positionen ausgestattet werden.  

6. Die Adressaten sollen angeschrieben werden und die CD erhalten 

7. Ich empfehle, das Musteranschreiben zu verwenden 

8. Jede Person die im Gebiet angesprochen wird ob im Einzelgespräch oder im Vortrag soll darauf 

hingewiesen werden, daß die CD verbreitet wurde. 

Jede Aktion hat auch eine Schattenseite. Das ist hier nicht anders. 

Bitte nehmt zur Kenntnis, daß Leute unterwegs sind,  

die Ausweise des Staates Deutsches Reich anfertigen und benützen.  

Es gibt Leute die unterwegs sind  

und für sich Positionen als Kanzler oder Minister oder andere Funktionen eines Deutschen Reiches in 

Anspruch nehmen. Sie haben sich dazu selbst ernannt.  

Jeglicher Ausweis und jegliche Funktion die einen Staat repräsentieren, müssen von diesem Staat 

verursacht werden. Dieser Staat kann aber erst durch DAS VOLK zum Leben erweckt werden.  

Das ist noch nicht der Fall. Also was sind solche Handlungen wert? Und Wem nützen sie? 

 

Ich bin dankbar für Eure Hilfe. 

Möge Segen Sein 

Klaus 

mailto:a.clauss@novertis.de

